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GROSSE KREISSTADT 
 
 

 
 

BESCHLUSSPROTOKOLL 
 

über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Lindorf vom 18.09.2023  
im Sitzungssaal des Rathauses Lindorf (Zähringer Straße 3) 

 
Beginn: 18:00 Uhr   Ende: 19:00 Uhr 

 
§§ 43 – 47 öffentlich 

 
 
 

ANWESENHEIT 
 

Vorsitz 
 
Ortsvorsteher Dr. Alexander Forkl (stimmberechtigt)   
 
 
Mitglieder 
 
Ortschaftsrat Albrecht Ellwanger     
Ortschaftsrätin Christine Forkl-Kruschina     
Ortschaftsrat Burkhardt Horr     
Ortschaftsrätin Ursula Neroladakis     
Ortschaftsrat Klaus Pesl     
Ortschaftsrätin Heike Schiller-Glunde     
Ortschaftsrat Thomas Wachsmann     
Ortschaftsrätin Birgit Zimmermann     
 
 
Entschuldigt 
 
Ortschaftsrat Dr. Julian Feinauer   aus beruflichen Gründen verhindert 
 
 
Verwaltung 
 
Oberbürgermeister Dr. Pascal Bader  
Erster Bürgermeister Günter Riemer  
Bürgermeisterin Christine Kullen  
Frau Sylvia Zagst (Finanzen)  
 
 
Schriftführer/in 
 
Frau Hanna Müller (Gremien und Öffentlichkeitsarbeit)   
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   § 43 öffentlich  
   

  Bekanntgabe von Beschlüssen  
     
 

ORLI 18.09.2023 
  

 
 
Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Lindorf am 17.07.2023 sind keine Beschlüsse 
bekanntzugeben. 
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   § 44 öffentlich  
   

  Einwohner/innen fragen - die Verwaltung antwortet  
     
 

ORLI 18.09.2023 
  

 
 
Keine Wortmeldungen. 
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   § 45 öffentlich  
   

  Einbringung des Entwurfs zum Doppelhaushalt 
2024/2025 und Stellungnahme der Verwaltung zu den 

vom Ortschaftsrat gestellten Anträgen hierzu  
     
 

ORLI 18.09.2023 
  

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 9 
 
Die Verwaltungsspitze und der Ortschaftsrat tauschen sich kurz zu den gestellten 
Haushaltsanträgen und den Stellungnahmen der Verwaltung aus.  
 
Die Beschlussempfehlung durch Erarbeitung eines gemeinsamen Meinungsbildes des 
Ortschaftsrates erfolgte im nichtöffentlichen Teil. 
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   § 46 öffentlich  
   

  Flächennutzungsplan 2035 der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim unter Teck, 

Dettingen unter Teck, Notzingen 
- Feststellungsbeschluss  

     
 

ORLI 18.09.2023 
GA/2023/002 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 9 
 
 
Beim Gemeinderat wird beantragt, beim Gemeinsamen Ausschuss zu beantragen: 
 
 
 Beschluss 
  

Der Antrag erhält eine Mehrheit bei 
  

9 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
0 Nicht abgestimmt 

 
1. Prüfung der während der erneuten öffentlichen Beteiligung der Öffentlichkeit abgegebenen 

Stellungnahmen und der Stellungnahmen der beteiligten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange. 
 

2. Zustimmung zum Flächennutzungsplan vom 12.10.2020 / 24.11.2020 / 19.05.2022 / 
01.08.2022 / 13.02.2023 / 10.08.2023, wie in der Anlage 1 zur Sitzungsvorlage GA/2023/002 
dargestellt. 
 

3. Zustimmung zur Begründung vom 12.10.2020 / 24.11.2020 / 19.05.2022 / 01.08.2022 / 
13.02.2023 / 10.10.2023, wie in der Anlage 2 zur Sitzungsvorlage GA/2023/002 dargestellt.  

 

4. Zustimmung zum Umweltbericht vom 01.03.2022 in Verbindung mit den Gebietssteckbriefen. 
 

5. Der Feststellungsbeschluss zum Flächennutzungsplan 2035 der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim unter Teck, Dettingen und Teck und Notzingen wird 
gefasst. Die Verwaltung wird damit beauftragt die Genehmigung bei der höheren 
Raumordnungsbehörde zu beantragen. 
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   § 47 öffentlich  
   

  Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten  
     
 

ORLI 18.09.2023 
  

 
 
 
ORLI, 
121 

1. Fairtrade-Stadt 
 
OR Pesl (LBL) informiert, dass StR Brinker (Linke) eine Begehung zum 
Thema Nachhaltigkeit durch Kirchheim unter Teck durchführe. Wenn man 
hierbei teilnehmen würde, könne man ihn fragen, wie der Stand 
diesbezüglich in Lindorf sei. 
 
 

ORLI, 
354  

2. Faltblatt zum Verhalten in Notsituationen 
 
OV Dr. Forkl (LBL) teilt mit, dass es demnächst ein Faltblatt zum Verhalten 
in Notfallsituation geben werde. Man könne dies vorab online unter 
www.landkreis-esslingen.de/start/service/publikationen.html anschauen. 
Man versuche im Zuge der letzten Monate für Notfallsituationen 
vorzusorgen. Beispielsweise könne die Stadt, durch den Einsatz von 
Atomwaffen im Ukrainekrieg, ein atomarer Regen treffen. Hierfür gebe es 
dann Jodtabletten für die Bevölkerung. Man werde im Bürgerhaus 
wahrscheinlich eine kleine Zentrale einrichten, die dann mit der Feuerwehr 
verbunden sei. Um jede Bürgerin und jeden Bürger für mögliche 
Eventualitäten vorzubereiten, gebe es ein Faltblatt mit jeglichen 
Informationen, auf welche man achten solle. Hier gehöre beispielsweise 
dazu, wie man eine vernünftige Hausapotheke zusammenstelle.  
 
 

ORLI 3. Lieferung von Medikamenten 
 
ORin Forkl-Kruschina (LBL) fragt nach, was der aktuelle Stand bezüglich 
der Auslieferung von Medikamenten durch die Apotheke sei. Hier könne 
man die Rezepte in den Briefkasten einwerfen oder per WhatsApp schicken 
und dann werden die Medikamente am selben Tag noch ausgeliefert. 
 
OV Dr. Forkl (LBL) antwortet, dass er lange nichts von dem Apotheker 
gehört habe, obwohl er mehrmals angerufen habe. Der Apotheker sei länger 
krank gewesen. Er habe sich jetzt gemeldet und er müsse jetzt zurückrufen.  
 

 

 
 
 
 
Gez. 
Müller 
 
 
Hinweis 
Anlage zum Protokoll – Vergabeberichte Juli/August 2023 (ö) 

http://www.landkreis-esslingen.de/start/service/publikationen.html
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